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Die Politik der Reichsregiernng
Halle 6 December

Nach den bekannten Ausführungen des Reichskanzlers von
Caprivi vor dem Reichstage ſind die Erörterungen über die
auswärtige Politik allmählich verſtummt man hat erkannt daß zu
irgend welchen direkten Beſorgniſſen auch nicht der leiſeſte Grund
vorhanden iſt und mehr iſt heute billigerweiſe nicht zu verlangen
Anders ſtehen die Dinge auf dem Gebiete der inneren Politik
und da giebt es noch manche Kritiken die bald mehr bald minder
ſcharf ſind Es ſcheint als ob man den Kernpunkt der Sachlage
ganz und gar außer Acht ließe und glaubte daß die heutige
Reichsregierung bald dies probiert bald jenes bald hier alte Ein
richtungen über den Haufen würfe bald dort planlos und ziellos
Man kann wohl ſagen daß jeder Gedanke einer Neuernng irgend
wo Gegner finden wird man kann auch ſagen daß manche heute
beſchloſſene oder geplante Neuerung erſt zu beweiſen haben wird
daß ſie gut iſt aber eins iſt unrichtig nämlich zu behaupten daß
die heutigen Reformpläne ſo ohne Weiteres wie ein Stück Papier
aus der Taſche gezogen werden Was von größeren Dingen ins
Werk geſetzt iſt reſp vorbereitet wird das iſt prinzipell ſchon bei
der Uebernahme der Reichskanzlerſchaft durch Herrn von Caprivi
zwiſchen dieſem und dem Kaiſer vereinbart das ſteht alſo auch
ſchon ſeit Jahr und Tag feſt und kommt nicht erſt von geſtern
oder vorgeſtern Was die hentige Reichsregierung hauptſächlich
von der unter der Leitung des Fürſten Bismarck unterſcheidet
was auch meiſtens zu guten und ſchlimmen Kritiken Anlaß giebt
das iſt Folgendes Fürſt Bismarck erklärte im Reichstage gerade
heraus mit dieſen Parteien rechne ich das ſind meine Freunde
die übrigen ſind meine politiſchen Gegner Heute erklärt der ver
antwortliche Träger der Reichsregierung er ſtehe zwiſchen den
Parteien und werde ſich nie zu einer beſtimmten Partei bekennen
Es kommt Herrn von Caprivi nicht darauf an eine feſte
Mehrheit zu erlangen ſondern darauf eine Mehrheit für
ſeine von den verbündeten Regierungen gebilligten
Geſetzentwürfe herbeizuführen Es iſt klar daß der welcher keine
entſchiedenen Freunde ſucht mit Allen ſich gut ſtehen möchte auch
keine entſchiedene Freundſchaft angetragen erhält daß mancher
ſeiner Schritte ſchärfer kritiſirt wird als es ſonſt der Fall wäre
Dieſe Grundpolitik hat manchen früher politiſch hochangeſehenen
Mann in gleiche Linie mit hundert Anderen geſtellt mancher
früher ſtarke Einfluß iſt heute total erloſchen und auch Politiker
ſind Menſchen genug um das zu empfinden Damit haben wir
eine Seite in unſerem heutigen politiſchen Leben klar gelegt die
manche zur Schan getragene Gereiztheit erklärt die ſonſt mit
allem Möglichen motivirt wird Ob die Reichsregierung dauernd
eine feſte Parlamentsmehrheit entbehren kann iſt eine andere Frage
deren Beantwortung von ihren ferneren Beſtrebungen abhängt

Es wäre ſehr erwünſcht wenn im Reichstage nach der be
kannten Darlegung über die auswärtige Politik auch eine ſolche
über die innere erfolgte da manche Dinge ja immer noch zu
langen Auseinanderſetzungen Anlaß geben und eine Klarheit in
dieſer Richtung erwünſcht iſt Wenn man ſich aber ernſtlich fragt
ob denn wirklich der Kaiſer und die Reichsregierung jemals in
die Lage kommen könnten in Deutſchland und mit Deutſchland
zu machen was ſie wollten ſo kann man doch nur für ſolche
übertriebenen Beklemmungen ein ſtilles Lächeln haben Wir

wollen doch vor allen Dingen nicht vergeſſen was in den zwanzig
Jahren ſeit der Gründung des deutſchen Reiches geſchehen iſt
Fürſt Bismarck hatte eine Stellung wie ſie kein einziger ſeiner
Nachfolger je wieder erhalten wird Dank dem Einfluß ſeiner
hiſtoriſchen Perſönlichkeit und wenn wir ganz ungeſchminkt die
Wahrheit ſagen wollen ſo müſſen wir geſtehen daß Einfluß
und Machtbereich des Fürſten in Enuropa nicht immer wohl
aber zeitweiſe erheblich größer waren als der Einfluß
und die Macht Kaiſer Wilhelms II Man fann ruhig
ſagen daß ſich die Verhältniſſe wohl kaum wieder ſo geſtalten
werden wie unter dem Fürſten Bismarck Und der eiſerne
Kanzler hat in Deutſchland und mit Deutſchland nicht machen
können was er wollte und das wird überhaupt Niemand können
Die Reichsregierung fand ihre Kritiker ſo lange Fürſt Bismarck
an der Spitze ſtand ſie findet ſie hente Ausſchlaggebend für
Dentſchland und für die Politik der Reichsregierung wird im letzter
Linie immer die Nation ſein der das allgemeine Wahlrecht die Waffe
in die Hand giebt alle Eingriffe in ihre Rechte abzuweiſen

Die Nation hat es bei den Wahlen in der Hand die Politik
der Reichsregierung zu beſtimmen Keine Regierung in keinem
konſtitutionellen Staate kann für die Dauer machen was ſie will
ſie kann das verſuchen aber der Verſuch wird nicht für alle Zeiten
durchzuführen ſein Fürſt Bismarck hat als preußiſcher Miniſter
präſident die Konfliktszeit zum Beginn der ſechsziger Jahre durch
gemacht er war doch herzlich froh als dieſe Zeit zu Ende war
Damals herrſchte in Preußen noch eine ganz andere Stimmung
als heute und die Welt ging doch nicht unter Jetzt wird es nicht
anders kommen Die Reichsregierung hat noch die Verpflichtung
über ihre innere Politik eine ausführliche Erklärung abzugeben
zunächſt und in erſter Reihe über die Wirthſchaftspolitik wozu das
bevorſtehende Einbringen der Handelsverträge im Reichstage genügend
Gelegenheit bietet Man wird bei dieſer Gelegenheit auch gewiß
Alles vernehmen was zu hören wünſchenswerth iſt und dem Reichs
tage wird es alsdann vorbehalten ſein ſein Gutachten hierüber
abzugeben Nächſtdem wäre es anch nützlich Ausführliches über
die ſoziale und Arbeiterpolitik zu vernehmen Wer zwiſchen Par
teien ſteht kann eben nicht nach den Parteien beurtheilt werden
und hat darum die Pflicht mehr zu ſprechen als ein anderer

Jm Ganzen iſt es unlengbar daß hente viel zu viel Staub
über politiſche Dinge ſich in der Luft umhertreibt unlengbar iſt
es auch ferner daß es gut iſt wenn Alles vermieden wird was
geeignet iſt ſolche Staubbildung hervorzurnfen und zu fördern
Dann aber muß auch dazu gerathen werden nicht mehr im ge
heimnißvollen Tone allerlei Andentungen zu machen ſondern
gerade heraus zu ſagen was zu ſagen wünſchenswerth Dadurch
wird viel unnöthiger Wirrwarr vermieden dadurch wird auch ver
mieden daß ſich Vorurtheile und Voreingenommenheiten feſtſetzen
die wieder auszurotten ſpäterhin viel Mühe macht Als Angſt
meier braucht ſich im Deutſchen Reiche heute wirklich Niemand
aufzuſpielen Es ſteht uns ſchlecht und in keinem anderen Staate
macht man uns das nach Das deutſche Volk hat in den Kriegs
jahren unter der Führung großer Männer viel errungen was ihm
auch unverſehrt erhalten bleiben wird Es braucht Niemand zu
denken daß nur eine einzige Klammer im Grundban des Reiches
erſchüttert werden wird wenn Dies oder Jenes auf eine Drohnng
hinzuweiſen ſcheint Jn Deutſchland das Stärkſte iſt und wird
für alle Tage bleiben die deutſche Nation die durch ihre
Kämpfe und ihren Muth den Kaiſerthron ſchuf Wer dieſer That

ſache gedenkt den können alle Zeit Erſcheinungen wenig beein
trächtigen Was 1870/71 war das iſt noch heute das wird auch
bleiben

Politiſche AUeberſindht
Deutſches Reich

Verlin 5 December Die Beſchlüſſe der General
ſynode bezüglich der Fortbildungsſchule und der Volks
ſchullehrer beſchäftigen bereits die pädagogiſche Preſſe Gegen
über der Behauptung des Paſtors Zilleſſen daß eine Entfremdung
und Abneigung der Lehrer gegen die Kirche ſich immer mehr
zeige bemerkt die Päd Ztg Dem Antragſteller iſt hier
wohl eine kaum entſchuldbare Begriffsverwechslung begegnet
Wir kennen die Stimmung in Lehrerkreiſen auch vielleicht beſſer
als Herr Zilleſſen wiſſen aber von dieſer Stellung der Lehrer
zur Kirche Nichts unſere Gegnerſchaft richtet ſich einzig und
allein gegen das geiſtliche Schulregiment und die damit
zuſammenhängenden Eingriffe kirchlicher Organe in das
Schulweſen und die Lehrerangelegenheiten Nur
wenn hierin eine durchgreifende Aenderung erfolgt wird eine
Beſſernug unſeres Verhältniſſes zur Geiſtlichkeit eintreten unſere
kirchliche Stellung wird hiervon überhaupt nicht berührt

Der Beſchluß daß in den Fortbildungsſchulen die xreligiös
ſittlichen Fächer berückſichtigt werden ſollen wird von der
Pädag Ztg lebhaft bekämpft Jn dieſer Beziehung ſchreibt

das Fachblatt u Der Religionsunterricht iſt das Mittel
mit welchem die Schulen jeden Grades unter die kirchliche
Herrſchaft gebengt werden können Das hat die proteſtantiſche
Orthodoxie von Windthorſt gelernt Darum wird der Religions
unterricht verſchoben und der Geiſtliche folgt hinten nach nicht
als Helfer ſondern als Regent und mit dem Geiſtlichen kommt
der konfeſſionelle Hader in die Schulen der in der konfeſſionellen
Auflöſung ſein Ziel hat Warunr hat man bisher eine konfeſſionelle
Frage in Betreff der Fortbildungsſchulen bei uns in Preußen
nicht gekannt Weil der paritätiſche Charakter gewahrt war Und
ſo ſolls auch bleiben Die Fortbildungsſchnle ſoll an ihrem Theile
ſoweit es ſich bei Löſung ihrer ganz beſtimmt vorgezeichneten Auf
gaben ermöglichen läßt das ſittliche und religiöſe Bewußtſein
ſtärken nicht aber mit kirchlichen Angelegenheiten ſich befaſſen
Die Fortbildungsſchüler ſind kirchlich mündig was die Kirche mit
ihnen noch beſonders vor hat geht die Schule nichts an Wollen
die Geiſtlichen die Fortbildungsſchulen unterſtützen ſo iſt das ſehr
dankenswerth und ihr Amt giebt ihnen dazu vielfach Gelegenheit
aber als Herren der Fortbildungsſchule werden ſie von
einer der zunächſt betheiligten Parteien Staat Gemeinde Ge
werbetreibende Lehrer weder gewünſcht noch für ge
eignet gehalten

Jtalien
Rom 5 December Die parlamentariſche Mehrheit hat

geſtern eine von etwa 190 Mitgliedern beſuchte Verſammlung ab
gehalten Nach der Abgabe von Erklärungen durch Rudini
Nicotera und Luzzatti über die Finanzpolitik und den
Ausführungen mehrerer Abgeordneter ward beſchloſſen ſofort eine
Kammererklärung über die innere Politik und die Kirchen
politik herbeizuführen den Geſetzentwurf von Catenaccio noch vor
den Weihnachtsferien zu berathen und den Miniſterpräſidenten zu

5pät gelſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

23 FortſetzungCabirol ließ ſich das nicht zweimal ſagen
Zweihundert Louisd or wie der Vicontte erklärte er

Nur mit dem Unterſchied daß ich ſie nicht zurückzuzahlen
brauche

Pidoux ballte die Fauſt aber er war zu klug ſeinem
Zorn offen Luft zu machen und begnügte ſich dem Anderen
das verlangte Geld hinzuwerfen daß die einzelnen Stücke
herumflogen

Tölpel brummte Cabirol raffte das Geld zuſammen
nahm ſeinen Hut und ging fort Pidonx aber ſchloß die
Thüre und indem er langſam in ſeine Wohnung hinaufſtieg
murmelte er vor ſich hin Cabirol wird unbequem Oben
fand er Martha die noch immer über ihre Begegnung mit
dem Fremden aus Buenos Ayres nachgrübelte Jch habe
dieſen Kopf ſchon einmal W dachte ſie aber wo

Vor Beginn der Feindſeligkeiten
Während der Wagen des neuen Kunden von Pidoux

Straub u Cie vor der Agentur hielt ging in der Nähe
ein etwas bucklig ausſehender Mann auf und ab Er war
faſt ebenſo gekleidet und von derſelben Größe wie der
Amerikaner nur etwas älter und mit einem gelblich rothen
Bart glich ihm aber außerordeutlich obgleich er viel ſtrengere
düſterere Züge hatte als Jener

Man wird leicht errathen daß dieſe Beiden die Brüder
Jean und Ceſar von Mareilles waren Seit er ſich wieder
in Frankreich befand erſchien Letzterer wie verjüngt die lang
entbehrte Pariſer Luft that ihm unendlich wohl und für ihn
war es eine ungetrübte Freude wieder auf heimathlichem

Boden zu ſtehen zu dem es den Menſchen doch ſtets hinzieht
und den kein Paradies der Erde erſetzen kann Ueberdies
hatte der ehemalige Offizie Unſchuld ſeines Bruders
eingeſehen und glanbte nun z Leſer an die Exiſtenz eines
mächtigen Feindes Zwiſchen zieſem und ihnen müßte jetzt
der Kampf beginnen konnte er nicht für ſein Vaterland
ſtreiten ſo ſollte es für ſeine Familie geſchehen und erfüllt
von dem Stolz und Ehrgeiz ſeines früheren Berufes legte
er einen Eifer an den Tag der deutlich bewies wie ſehr er
wünſchte ſeine eigene Ungerechtigkeit gegen den Bruder wieder
gut zu machen

Ganz anders war die Seelenſtimmung des Grafen So
lange das gegen ihn gefällte Urtheil nicht aufgehoben war
konnte er nicht frei athmen und nur ungern blieb er in der
Stadt in der ſich der Mann befand den er tödtlich haßte
weil er ihm ſeine Ehre und ſeine Liebe geraubt hatte Und
wenn er daran dachte wie nahe er der Fran war die er
einſt vergöttert und für die ſeine Gefühle trotz der langen
Trennung noch nicht erloſchen waren dann erfaßte ihn Zorn
und Leidenſchaft zugleich

Als Ceſar von Mareilles die Agentur Pidonx verlaſſen
fuhr er dem Orte zu wo ſein Bruder auf ihn wartete
Dieſer ſprang in den Wagen ſetzte ſich neben den Vicomte
und fragte begierig Nun

Jch glaube ich habe was wir brauchen
Schon
Ja es iſt nur noch eine Geldfrage
Und wo
Jn der Avenue Antin zwei Schritte von der Avenue

Gabriel entfernt
Der Wagen fuhr über den Concordienplatz und bog in

die Avenne der Champs Elyſées ein Als ſie an dem Palais
des Baron Raynaud vorbeikamen ſtreckte Ramon Aguilas
die Hand aus

Dort wohnt ſie mit ihr ſagte er auf ſpaniſch

Der Hauptmann runzelte die Stirn
Laß doch die Frau erwiderte er unzufrieden und

denke nur an die Beſtrafung
Nicht ohne ſie gehört zu haben murmelte der Marquis
Wozu Das iſt nur Zeitverluſt
Sie iſt des Verrathes unfähig Glaube es mir
Wenn Du Dich nur nicht täuſchſt
Jch hoffe zuverſichtlich Dir das Gegentheil zu beweiſen
Wie aber erklärſt Du dann ihr Benehmen
Jch weiß es nicht aber wir werden ja ſehen

Und leiſer fügte er hinzu Was willſt Du ich
kann ſie doch nicht haſſen

Jn der Mitte der Avenne Autin hielt der Wagen vor
einem großen vierſtöckigen Gebände an deſſen Balkon im
erſten Stock ein Plakat mit der Juſchrift Wohnung zu
vermiethen hing

Gehen wir hinein ſagte der Vicomte
Jn dem Stübchen des Thürhüters ſaß in einem bequemen

Lederſeſſel ein großer wohlbeleibter Mann mit krauſem
Haar und breiten fleiſchigen Händen Er las eifrig in einer
Zeitung Als die beiden Herren eintraten erhob er den
Kopf und muſterte ſie ſcharf

Jſt dies das Palais des Grafen Waſſeleff wendete
ſich der Vicomte an ihn

Fürſt Waſſeleff verbeſſerte der dicke Mann
Ganz recht erwiderte Ceſar Hier iſt etwas für

Sie Und damit händigte er ihm die von Cabirol ge
ſchriebene Notiz ein

Die Herren möchten das Quartier ſehen fragte der
Portier nachdem er geleſen

Wenn Sie es uns zeigen wollen
Etwas ſchwerfällig ſich erhebend ſchritt der Portier den

beiden Brüdern voran führte ſie eine wahrhaft fürſtliche
Treppe hinauf und öffnete die Thüren im erſten Stock An
eine hohe Vorhalle ſchloß ſich eine glänzende Flucht von
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beauftragen einen Mehrheits Ansſchuß zu ernennen Einen
hre gegenüber hob Rudini hervor daß zwiſchen den
Kabinetsmitgliedern völlige Uebereinſtimmung herrſche

Frankreich
Paris 5 December Morgen wird in Lyon beim Kar

dinal an eine Verſammlung der franzöſiſchen Biſchöfe
ſtattfinden behufs Stellungnahme zu der drohenden Kündigung
des Concordats Namens der Biſchöfe wird Biſchof Freppel
in der Kammer Erklärungen abgeben

Großzbritannien
London 5 December Der Times zufolge trifft der

rumäniſche Thronerbe im Januar in London ein um ſich
mit der älteſten Tochter des Herzogs von Edinburg zu
verloben

Sir Arthur Stepuey liberaler Abgeordneter für Car
marthen kündigt ſeinen Uebertritt zur Unioniſtenpartei au
weil er Gladſtones Homernlepolitik nicht länger unterſtützen könne

Orient
Konſtantinopel 5 December Durch kaiſerlichen Befehl

iſt eine Kommiſſion zur Prüfung der Finanzoperationen er
nannt worden an welchen die ottomaniſche Staatsſchuld
und der kaiſerliche Schatz gemeinſchaftlich intereſſirt ſind Zum
Präſidenten der Kommiſſion iſt der Finanzminiſter ernannt
worden zu den Mitgliedern derſelben gehört auch der Miniſter
der Civilliſte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangade geſtattet

Halle 6 December
Bauernuregeln für December Kalte December fruchtbares

Jahr ſind Genoſſen immerdar Kalter Chriſtmond mit viel Schnee
bringt viel Korn auf Berg und Höh Je trüber das Wetter bei De
cemberſchnee je beſſeres Jahr kannſt vor Dir ſeh Mehr Kälte als
der Fichtenſtamm erträgt der Weinſtock lobeſfam wenn im Chriſtmond
er irocken eingefriert und keine Näſſe dran rührt Stürme zur Weih
nachtszeit bringen dem Oebſter Freud December veränderlich und
lind iſt der ganze Winter ein Kind Donner im Wintkerquartal bringt
uns Kälte ohne geh Weihnachten im Schnee Oſtern im Klee
Chriſtfeſt feucht und naß leere Speicher und Faß Grünen am Chriſt
tag Felder und Wieſen wird ſie zu Oſtern der Froſt verſchließen
hängt zu Weihnacht Eis an den Weiden kannſt Du Oſtern Palmen
ſchneiden Auf Barbare 4 December die Sonne weicht auf
Sanect Lucig 13 December ſie wieder heranſchleicht Bläſt der
Wind am Stephanstage 26 December recht wird der Wein im
nächſten Jahre ſchlecht Sauct Veit 15 Juni will den längſtenTag Beate 22 December die längſte Racht gern mag

Diebſtähle Dem Reſtaurateur S auf dem Weidenplan wurde
vor kurzer Zeit ein Satz Billardbälle geſtohlen Der Dieb iſt
jetzt in einem ſtellenlos ſich herumtreibenden Kellner ermittelt
worden Aus einer Küche in der Taubenſtraße wurde eine feiſte
abgeſchlachtete Gan s geſtohlen Der Wittwe N ſtahl die hier
arbeitslos aufhältige unverehelichte B aus Merſeburg das Portmonnaie
mit einigen Mark Inhalt und verſchwand damit Sie wurde aber von
Criminalbeamten ermittelt und feſtgenommen Das Portemonnaie
ſowie auch noch ein Theil des geſtohlenen Geldes fanden ſich bei
ihr vor

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachm Die
Zauberflöte Abends Hanne Nüte un de lütte Pudel Walhalla

Frühſchoppen Concert Nachm und Abends Specialitäten Vorſtellung
Concordia Speeialitäten Vorſtellung Kaiſerſäle Früh

en Concert Concert und Ball Saalſchloßbrauerei
onConcert Prinz Carl Großer Ball Bürgerhallen

Ball B Toepel s Bierhalle Aßmanns Hamburger
Frühſtückszimmer Freybergs Garten Kränzchen und

all Reſtaurant Motor Zum Roſenthal Kränzchen
und Ball Gaſthaus Schönleben Cafe und Reſtaurant
Wettinerſtraße 1 Obſt s Reſtaurant Familienabend
Bayriſches VBierhaus Hofjäger Kränzchen Cafe
Monbijou Drei Schwäne Reſtaurant Eiskeller

Reſtaurant z Landsknecht Reſtaurant Prinz Hein
rich Anhalter Hof Halloria Puff s Reſtaurant

Geſellſchaftshaus Diemitz Ballmuſik Lindenhof
Cröllwitz Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonnkags Ausgaben

Aus dem Vereinsleben
b Handwerker Meiſter Verein Jn der am Freitag abgehal

tenen Verſammlung hielt Herr Stärkefabrikant Schmidt einen Vortrag
über das neue Einkommenſteuergeſetz Hierauf erſtattete der
Schriftführer den Jahresbericht aus welchem wir folgendes hervorheben
Die Mitgliederzahl iſt von 662 auf 666 geſtiegen Hinzugetreten ſind
21 neue freiwillig ausgeſchieden 3 und geſtorben 10 Mitglieder Nach
vorläufiger Feſtſtellung ſchließt die Sterbekaſſe mit einem Ueberſchuſſe
von 682 Mark ab und erreicht damit das Stammkapital die Höhe von
eiwa 13,000 Mark Die Vereinskaſſe hat einen Vermögensbeſtand von
1400 Mark Die Vorſchußbank hatte nach Zugang von 19 neuen und
Abgang von 25 Aktien einen Beſtand von 494 Aktien deren Jnhaber
258 Mitglieder ſind Die Bibliothek weiſt 1200 Bände auf Nach dem
Turnus ſcheiden aus dem Vorſtande die Herren Grecke König
Eder Kyniger Schwarz und Reuter ſowie durch Tod
Weickart

Sälen mit Galerien in deren weiten Räumen man recht
wohl eine ganze Stadt hätte bewirthen können

Der Portier lobte mit großer Zungenfertigkeit die Vor
züge des Hauſes was vor fünfzehn Jahren von dem Fürſten
Waſſeleff einem ruſſiſchen Millionär erbaut worden war
und nun nach deſſen Tode zum Verkauf ſtand

Jean von Mareilles achtete wenig auf die Erklärungen
des Mannes er ſtand an einem der hohen Fenſter und
ſpähte mit forſchenden Blicken nach dem Hauſe des Baron
Raynaud das halb von den hohen Bäumen und Büſchen
des Parkes verdeckt wurde Jhn beſchäftigte unr der eine
Gedanke Sie iſt Dir ſo nahe und Du kannſt ſie weder
ſehen noch ſprechen und ſeit ſeiner Ankunft in Paris hatte
er die Leitung aller geſchäftlichen Angelegenheiten dem
Bruder überlaſſen der ſich dieſer Aufgabe mit großem Ge
ſchick unterzog

Jſt das Haus vermiethet forſchte er den Thür
hüter aus

Das will ich meinen entgegnete dieſer mit komiſchem
Stolz Alles beſetzt von oben bis unten ausgenommen
die Wohnung des Fürſten Die iſt zu prächtig die kann
nicht Jeder bewohnen

Und dann nannte er die verſchiedenen Miether des
Hauſes im zweiten Stock die Alivars eine ſehr reiche
ſpaniſche Familie im dritten der Conſul von Urnguay Jm
Hintergebände das auf eine andere Straße ſah wohnte eine Wolke Advokat zwei Finanzbeamte und ein penſionirter

Polizeibeamter Fulgence Gaillard der eine kleine Wohnung
im fünften Stock inne hatte

Bei Nennung dieſes Namens drehte der Graf ſich um
eine dunkle Erinnerung tauchte in ihm auf

Wie ſieht dieſer Herr Gaillard aus fragte er den
Portier

Ein großer magerer ſehr höflicher Herr
Wie alt

G eneral Nugerger für Halle und den Saglrrvets 6 Deceuber Nr 286
Verſchönerungésverein Laut Bericht über die Thätigkeit des

Vereins im abgelaufenen Jahre beirugen die Einnahmen 4120 Mk die
Ausgaben 3540 Mk Unter den Ausgaben befindet ſich außer den
Löhnen e ein Beitrag von 300 Mk an die Stadtverwaltung wofür
dem Vereine das Recht zuſteht 3 Mitglieder in die ſtädtiſche Verſchö
nerungskommiſſion zu entſenden Weiter ſind für den Weg an der
Peißnitz 290 Mk für Bäume Pfähle c 270 Mk und für Herſtellung
des Weges auf der Rabeninſel 425 Mk aufgewendet worden

C FiſchereiVerein für die Provinz Sachſen und das Herzogihum
Anhalt Dem Jahresbericht umfaſſend die Zeit vom 1 Juli 1890 bis
dahin 1891 entnehmen wir Folgendes Die Einnahme betrug 5931 Mark
40 Pf die Ausgabe erforderte nur 4650 Mark 16 Pf Jn den Ver
einsvorſtand ſind im Laufe des verfloſſenen Jahres an Stelle des in
den Ruheſtand getretenen herzoglichen Kreisdirektors Braune in
Deſſau der Kreisdirekter Dr Huhn und für den Herzogl Geh Re
gierungsrath Walter der Herzogl Regierungsaſſeſſor Dr Böning
getreten Die Zahl der Vereinsmitglieder die im vergangenen Jahre
497 betrug iſt auf 475 zurückgegangen 46 ſind durch den Tod abge
rufen worden neue ſind nur 24 Mitglieder hinzugetreten Zur Ver
theilung an die Brutſtationen wurden beſchafft 58000 Lachseier
244000 Bachforelleneier 108000 Zandereier 100000 junge
a e im Ganzen 34000 Fiſcheier oder Brut mehr als im vorigen
Jahre

Aus der näheren Umgebung
Dieskau 5 December CJagdergebni Auf dem Ritter

gut Dieskan fand vorgeſtern eine Treibjagd ſtatt und wurden von
19 Schützen 311 Haſen zur Strecke gebracht

Stedten 5 December Verunglückt Freitag Abend kam
auf dem Haubner ſchen Gute eine Frau durch Unvorſichtigkeit zu
Falle und gerieth mit dem Kopfe in das Einlegerohr der Dreſch
maſchine Die erheblichen Verletzungen werden wohl eine Ueber
führung der Verunglückten in die Halleſche Klinik nöthig machene Schafſee bei Schraplau 5 December Amtmann Rö
diger Nur wenige Tage krank verſtarb in Folge eines Herzſchlages
vorgeſtern Abend der in weiten Kreiſen beliebte Beſitzer des hieſigen
Rittergutes Herr Amtmann Rödiger Anch die Stadt Schraplau
verliert in ihm nicht nur eine wichtige Stütze als Magiſtratsmitglied
ſondern auch einen Hort der Armen und Hilfsbedürftigen Der Ver
e war außerdem Landtagsabgeordneter und Mitglied des Kreis
ausſchuſſes

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 4 December Erſtes und vorletztes Gaſtſpiel

des Königl württembergiſchen Hofſchauſpielers Auguſt Junkermann
Lebensbild in 6 Bildern nach dem Roman Ut mine Stromtid von
Fritz Reuter für die Bühne hergerichtet von A Junkermann Wirhatten in dem diesjährigen Spielplane bereits Gelegenheit mit dem
Gaſtſpiel des großen Komikers F Schweighofer und dem der
Münchener das Leben und Treiben unſrer ſüdlichen Landsleute auf

der Bühne kennen zu lernen Heute Abend führte uns unſer Gaſt in
nördlichere Gegenden unſeres Vaterlandes nach Meklenburg die Heimath
der Reuter ſchen Dichtungen Es würde verlorene Mühe ſein die
großen Vorzüge der Poeſie Reuter s hier andeuten zu wollen er dürfte
wohl hinlänglich bekannt und vollauf gewürdigt ſein Um ſo freudiger
wird jeder Reuterkenner und Leſer die Gelegenheit bemitzen die Ge
ſtalten des Dichters wie er ſie ſich ſelbſt beim Leſen vorgeſtellt hat
nun auch auf der Bühne verkörpert zu ſehen Daß dieſes bei dem
Stücke Onkel Bräſig ganz möglich iſt daß der Zuſchauer wirklich
ein umfaſſendes Bild der Zeit gewinnt in der Ut mine Stromtid
ſpielt möchten wir nun allerdings bezweifeln Es macht unbedingt den
Eindruck als ob aus Reuter s Dichtung die einzelnen wirkſamen
Scenen herausgenommen und dann in einander gefügt worden ſind
aber ohne völlig in einander zu zerfließen das Feuer war nicht heiß
genug an dem der Bearbeiter ſeine Scenen zuſammenſchweißen wollte
Dabei iſt die Sprache nicht frei von Trivialitäten der Effekt wird oft
durch allzuhäufige Wiederholung einzelner Momente geſucht überhaupt
leidet das Stück viel an Unmöglichkeiten Dagegen iſt die Figur des
Bräſig ganz der Zeichnung Reuter s entſprechend und die Darſtellung

durch A Junkermann iſt eine derartige daß man dieſes komiſche Jdeal
der Stromtid lebendig vor ſich zu ſehen glaubt Zu koben iſt daß
die Maske nicht übertrieben lächerlich gewählt iſt dagegen ganz der
Zeit und der Tracht entſprechend ein Umſtand der bei der Wahl der
Garderobe der übrigen Mitſpieler gänzlich außer Acht gelaſſen war
Unſer Gaſt hat mit ſeinem erſten Auftreten einen gewaltigen Erfolg
errungen und mit Recht die feinſte Charakteriſtik verbindet er mit
Lebendigkeit und Friſche wir finden bei ihm den Humor der unter
Thränen lacht ſo meiſterhaft wiedergegeben daß kaum eine treffendere
Darſtellungsweiſe möglich wäre Wie urwüchſig die Sprache die
Redensarten beſonders das immer wieder gebrauchte daß du die Naſe
ins Geſicht behältſt dazu die draſtiſchen Bewegungen das aus
geprägte Mienenſpiel wie graziös die Verbengungen vor der Frau
Baronin und nun erſt die fürchterlichen Fremdwörter Kurz geſagt
der jubelnde Beifall des ausverkauften Hauſes war durchans ein wohl
verdienter Unſere hieſigen Künſtler vermochten ſich nur ſchwer der
unwiderſtehlichen Wirkung der Komik Junkermanns zu entziehen Man
kann nicht ſagen daß die Vorſtellung ſonſt ganz genügt hätte Es
ſchien nicht alles zueinander und ineinander paſſen zu wollen die
Damenrollen mochten noch angehen Frau v Rambow L Brodsky
Luiſe J Schneider Brigitte E Friedaun Jeß Lining und

Mining F König und H Schmidt die Herrenrollen dagegen
waren theils übertrieben wie Baldrian E Strauß welch unglück
liche Maske Triddelfritz A Schumacher theils zu hewegungslos
und einſeitig Axel E Schady Habermann K Funt Vortreff

Ueber fünfzig
Reich

Er giebt zwar wenig aus aber Geld hat er ſicher
Uebrigens das geht mich ja nichts an ſagte Jean

wieder in einen gleichgiltigen Ton zurückfallend Die
Wohnung gefällt mir

Und das Grundſtück
Vielleicht auch
Weunn die Herren mich behalten wollten wandte ſich

der ſchlaue Thürhüter an Ceſar ich würde Jhnen tren
dienen Mein Name iſt Sanvaynat das ganze Viertel keunt
mich

So ſo Nun wir wollen es überlegen mein Freund
erwiderte der Hanptmann

Seid Jhr ſchon lange hier im Hanſe
Seitdem es erbant wurde vierzehn Jahre
Seid Jhr verheirathet
Nein
Gut ich werde mir die Sache überlegen

Während dieſer Verhandlungen hatte Jean von Mareilles
über Fulgence Gaillard nachgedacht Wie er ſich jetzt be
ſann hatte er ihn einige Wochen vor der Kataſtrophe beim
Grafen Raynand in Combiers geſehen ja ſogar an der
Tafel ueben ihm geſeſſen Gaillard hatte damals den neuen
Verwalter eingeführt der ſich äußerſt dienſtfertig gegen den
Grafen zeigte und ihm wie es ſchien ein beſonderes Jnter
eſſe ſchenkte

Was bewies das aber weiter Und welchen Einfluß
konnte das durch den Zufall herbeigeführte Zuſammentreffen
mit Gaillard auf die kommenden Ereigniſſe haben Daß
derſelbe in der ſchrecklichen Angelegenheit eine Rolle geſpielt
fühlte der Graf inſtinktiv und es war ihm ſehr lieb dieſen
Menſchen fortan überwachen zu können ohne daß derſelbe
es ahnte Als die Herren ſich von dem ſehr unterwürfigen

einem feſſelnden Ganzen gewoben

r

lich dagegen waren Herr Doß Moſes Herr Schmidt Häßler
Pomuchelskop Die Temperatur auf der Bühne ſchien eine aus

nehmend niedrige zu ſein wenigſtens hatten die Herren Darſteller mit
wenigen Ausnahmen das Bedürfniß ihre Hände meiſt in die Tiefe
ihrer Taſchen zu vergraben Die Ausſtattung war h nur
müſſen wir zweierlei tadeln die Aufſchrift auf den Mehlſäcken Mühle
Wettin im erſten Aufzuge ſchien lokales Jntereſſe wecken zu ſollen
Ebenſo iſt es fehlerhaft wenn der Ausdruck Padde ſofort erläutert
wird mit bei Euch nennt man es Froſch das hieße ein Lokalſtück
nach dem jedesmaligen Aufführungsorte zuſtutzen zu wollen Außerdem
können wir konſtatiren daß wir eine derartig unzulängliche Dekoration
wie die im 3 Bilde Pümpelhagen hier noch nie geſehen haben
Plüſchmöbel in kahlen Wänden die aus zuſammengewürfelten theil
weiſe halbhohen Konliſſenſtücken gebildet werden Wir kennen die
Leiſtungsſähigkeit unſerer Bühne in dieſer Hinſicht beſſer als daß wir
dies mit dem Mangel an Dekorationsſtücken entſchuldigen könnten

Büchermarkt
Der Salzgraf von Halle Jm Verlage der Buchhandlung

des Waiſenhauſes iſt jetzt in 2 Auflage das Werk von Armin Stein
H Nietſchmann Der Salzgraf von Halle ein Städtebild aus dem

Anfang des 15 Jahrhunderts erſchienen Preis 2,40 Mk Als der
Verfaſſer vor mehreren Jahren mit dieſer Gabe hervortrat wurde der
ſelben allgemeine Anerkennung zu Theil Das Werk führt uns Er
eigniſſe vor aus jenem Jahrhundert über welches die geſtrichen
Nachrichten überhaupt verhältnißmäßig ſpärlich fließen und ſpeziell für
Halle in der ſonſt ſo inhaltsvollen Dreyhaupt ſchen Chronik nur ver
einzelt kurze Mittheilungen gemacht werden Aufgabe des Autors war
es nach dürftigen Umriſſen ein ausgeführtes rundes buntes Bild zu
malen Und dies iſt ihm in trefflichſter Weiſe gelungen In netter
anziehender unterhaltender Weiſe ſind die dem erzbiſchöflichen Salz
grafen Hans von Hedersleben geltenden Epiſoden geſchildert und zu

i Jn der Zeit ſeit der 1 Auflage
iſt die hiſtoriſche Forſchung nicht unthätig geweſen und haben deren
Ergebniſſe in der neuen Auflage Berückſichtigung gefunden Das Werk
ſei der Beachtung aller wärmſtens empfohlen

Wie viel Marken müſſen geklebt werden oder ſein
Unter dieſem Titel hat Dr R Kleemann bei E A Kämmerer

Co Halle ein Nachſchlageheft für Arbeitgeber und Arbeitnehmer er
ſcheinen laſſen Jn denkbar einfachſter Weiſe geſtattet es für alle
beliebig anfangenden und endigenden Dienſtzeitabſchnitte innerhalb 1891
bis 1900 ſofort zu ermitteln wieviel Verſicherungsmarken bei einer
Lohn oder Gehaltszahlung im verſicherungspflichtigen Betriebe für die
verfloſſene Lohn oder Dienſtperiode fällig ſind und macht ein zeit
raubendes langwieriges langweiliges und bei alledem für viele noch
unſicheres Nachſchlagen im Kalender völlig überflüſſig Es macht ſogar
einen Kalender für die Jahre 1891 1900 Wertes da es ſämmtliche
Sonntage und Montage nach Datum benennt die Zwiſchentage ſind
alſo leicht zu beſtimmen und anßerdem die wichtigſten beweglichen

e hen Feſttage der chriſtlichen und jüdiſchen Religion einzeln auf
ührt

wvwaaanneswanawurwooeooeoeoofwKwo ooosee
Vetrng Unterm 14 November er fällte die Strafkammer in

Düſſeldorf ein Urtheil welches verdient in weiteren Kreiſen be
kannt zu werden Das Delikt beſtand darin daß die Angeklagten
zwei Wirthe aus ihren Gäſten als echten Underberg Albrecht schen
Boonekamp of Maag Bitter ein nicht von dieſer Firma herrühendes
Fabrikat vorgeſetzt hatten Die Angeklagten wurden wegen vollendeten
Betrugs zu je 15 Mark Geldſtrafe verurtheilt Der Gerichtshof
führte bei der Verkündigung des Urtheils zur Begründung deſſelben
aus es müſſe als feſtſtehend anerkannt werden daß die Firma
H Underberg Albrecht unter dem Namen Boonekamp of Maag Bitter
ſeit vielen Jahren einen Liqueur fabrizire der allgemein bekannt
und beliebt ſei Den anderweitig unter dem Namen Boonekamp
of Maag Bitter in den Verkehr gebrachten Getränken werde nur
deshalb der Name Boonecamp of MAlaag Bitter oder Boonecamp bei
gelegt um von dem Renommee der echten UVnderberg ſchen Waare zu
profitiren Jndem die Angeklagten in der offenbaren Abſicht dieſen
unerlaubten Nutzen zu ziehen minderwerthige Nachahmungen der echten
Underberg ſchen Waare als echten Vnderberg ſchen Boonecamp dem
Publikum vorgeſetzt und ſich als ſolchen hätten bezahlen laſſen hätten
ſie ſich einer ſtrafbaren Täuſchung ſchuldig gemacht und ſich einen
widerrechtlichen Vermögensvortheil verſchafft

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 December

Bei Weſtwind zunächſt noch Fortdauer des veränderlichen
Wetters ohne weſentliche Niederſchläge

e e eTelrgramme und letzte Hachrichten
Privattelegrammme des General Anzeiger

43 Verlin 5 December 6 Uhr 50 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der heutigen Sitzung
des Reichstags wurde der Geſetzentwurf betreffend die Kontrole
des Reichshaushalts ſowie des Landeshanushalts für Elſaß
Lothringen pro 1891/92 angenommen Es folgte die Berathung
des Geſetzentwurfs betreffend den Zuſatz zu Artikel 31 der Ver

faſſung welcher die Jmmunitär der Abgeordneten bei
èwüÜüòd

Thürhüter verabſchiedet und den Wagen beſtiegen hatten
fragte der Graf ſeinen Bruder

Findeſt Du das Haus paſſend
Es eignet ſich vorzüglich für unſere Pläne
Dann nimm es ohne zu handelu
Gut laß mich unr machen

Um zwei Uhr leitete der Hauptmann in der Agentur
Pidonx ſtehenden Fußes die Unterhandlungen wegen des An
kanfs ein um drei Uhr ſetzte man in der Schreibſtube des
Notar Durand den Kaufvertrag auf und um 5 Uhr zeichnete
der Marquis Aguilas denſelben zugleich als Zahlung einen
Wechſel von 900,000 Frauken auf das Haus Rothſchild
ausſtellend

Das Geſchäft war für alle Theile ein ſehr befriedigendes
Der Graf hatte einen guten Kanf gemacht die Agentur
Pidoux einen ſchönen Profit dabei gehabt und der brave
Portier Sauvaynat wurde in ſeiner Stellung gelaſſen die
ihm nach wie vor erlanbte im behaglichen Seſſel ſeine Zei
tung zu leſen

Acht Tage lang hatten Tapezierer und Lieferanten alle
Hände voll zu thun denn die Wohnung wurde mit fürſtlicher

Pracht eingerichtet
Ulnter ſeine Diener nahm der Marquis Aguilas keine

e auf er traute nur denen die er ſich mitgebracht
e

Fortſetzung folgt
2

größeren Umfangs bitten wir im Jntereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglichſt
ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben
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u 256 Sonntag Beneral Anzeiger für Halle und ven Saalkseis 6 December Seite 3mehr Tehr als dreißigtägiger Vertagung ausſchließt Samderg er be

kämpfte den Antrag es fei dies unter dem neuen Kurſe ein nun
Bochumer Verein beabſichtigt eine Lohnreduktion und
wenn die Arbeiter damit nicht einverſtanden ſind deren Kündigung

in Merſeburg Ernſt Jäntſch in Diemitz Frau Auguſte Walter inCrumpa bei Mücheln Frau Emma R ler in Manuheim Helene
Friedrich in Schafftädt

führungen des Abgeordneten Bebel in der Reichstagsſitzung vom
28 November verharren die Hamb Nachr bei ihrer Be

erwartetes Vorgehen Staatsſekretair von Boetticher
erklärte die Regierung machte den Vorſchlag weil eine Einwirkung
anf die Gerichte im Sinne der Reichstagsreſolntion unmöglich ſei
Singer Sozialdem warnte vor der Preisgebnung von Vorrechten
des Reichstags worauf es abgeſehen ſei Der Geſetzentwurf ward
einer Kommiſſion überwieſen

n Hamburg 5 December 3 Uhr 15 Min Nachm Tele
gramm unſeres g orreſpondenten Gegenüber den Aus

hauptung hinſichtlich der Gefahr der Verbreitung der Sozial
demokratie im Unteroffizierkorps Das Blatt ſagt
unter Anderem wörtlich Bebels Ablengnung iſt ſehr begreiflich
ſie erfolgt um der ſozialdemokratiſchen Partei die beſſere Meinung
zu ſichern die ihr unter dem nenen Regime entgegengebracht wird
und um die bürgerliche Geſellſchaft in Sicherheit zu wiegen Die

Depeſchen Burean Herold
D B H Paris 5 December 5 Uhr 20 Min Nachm

Urſache des Todes Dom Pedros iſt Jnflunenza
weiſe werden dem ehemaligen Kaiſer von Braſilien bei der Be
ſtattung königliche Ehren erwieſen
Comteſſe d En werde nicht proteſtiren gegen die gegen
wärtige braſilianiſche Regiernng jedoch ihre Rechte auf die
Krone aufrecht erhalten

D B H Rom 5 December

Man glaubt hier die

4 Uhr 5 Min Nachm
wandernder neapolitaniſcher Elektriſirer wollte geſtern dem
Könige ein Geſuch übergeben
Schloßthor herausfuhr

während der Wagen aus dem
er ſtieg anf das Trittbrett

vom Adjutanten zurückgeſchleudert dabei fiel er zu Boden
und bekam epileptiſche Krämpfe
er ſich als ein völlig harmloſer Menſch heraus
Neapel übergeführt

Auf die Polizei gebracht

er wird nach

Der PreisDie
Möglicher

Ein

wurde aber

ſtellte

ausgedienten Unteroffiziere die ſich in Civilverſorgung befinden als
untere Poſtbeamte Schutzleute Kanzleidiener 2c gehören in erheblichem

Antheile ſchon längſt zur Sozialdemokratie unzweifelhaft aber iſt
daß die Gewinnung des Unteroffizierſtandes für die ſozialdemo
kratiſche Sache von hoher Wichtigkeit für den Fall ſein muß daß
es zu gewaltthätigen Konflikten zwiſchen dem Staate und der
ſozialiſtiſchen Umſturzpartei kommen ſollte

p Vochum 5 December 5 Uhr 35 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Weſtfäliſche
Stahlinduſtrie kündigte annähernd 100 Arbeitern Der

a aus Halle von
Frau L Kirſten Fr Francke Frl Minna HentzeErnſt Brückner Anton Graupeter H Schnabel gt
Lüderitz in Giebichenſtein Guſt Ad Alicke Frau Stadtrath Richter
Hely Schütze Frau Auguſte Krüger

von außerhalb von
mann Heinrich Quoos Karl Schmidt ſämmtlich in Zörbig E Menzel

Frau Clara Regel

darie

Ernſt Reibert in Trebitz

Emilie Eicke W Ricks
Hermine Machoy

Knackmandeln
Auflöſung des 22 Preisräthſels Strickſtrumpf
Richtige Löſungen gingen ein 25 Die Geſammtzahl der Die Auflöſ folgtEinſendungen betrug 656 Das Räthſel wurde richtig gelöſt Whſunen denen Pie

beizufügen iſt

Kyritz Emma

eingeſandt haben
Paul Kinder Kontrolle halber angeben

Hrevier der häuslichen Hekonomie
Haus und Wirthſchaftsbuch für Frauen

von Erna von Thirnan
entfiel auf Frau Clara Regel hier

23 Preisräthſ el
Zuvörderſt blickt mein Wort dich an
Als finſtrer haßerfüllter Mann
Der ſtets nur auf Verderben ſann
Nimm nun das erſte Zeichen fort
Ein andres ſetz an ſeinen Ort
Und ſieh ein Eiland wird das Wort
Wird auch das letzte Zeichen jetzt
Noch durch ein anderes erſetzt
So ſiehſt im Worte du zuletzt
Ein ſchönes kräft ges Rieſenkind
Das Deutſchlands Gauen pfeilgeſchwind
Durcheilt bis es ſein Grab gewinnt

Preis Die Kriegsführung zur See in ihren
wichtigſten Epochen von T von Henk

in der nächſten Sonntagfrühnummer
Abonnementsquittung vom laufenden Monate

ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daktion des General Anzeiger
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung

wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Zur event Benutzung eines Gratisinſerates

iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

einzuſenden Bei mehreren richtigen
Abonnenten

Stadt Theater
Direktion Julius Rudolph

OteiellSonntag den 6 December 1891
Nachmittags

12 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen
Zur Nachfeier von Mozarts 100jährigem Todestage

Prolog geſprochen von Eliſabeth Greve

Hierauf

Die Sauberflste
Oper in 3 Akten von Emanuel Schikaneder Wunt von W A Mozart

Saraſtro Hans KellerTamino ein Prinz Richard Hofer
Her Sprecher Hermann BachmannPrieſter de Zimmermann2 ax RohrmannKönigin der Nacht Eſſolda FritſchPamina ihre Tochter Clementine PleſchnerEmmy Reinhardt

Louiſe Buttſchardt
Martha Rothe
Roſa Einöder

1

3 Dame im Gefolge der Königin
3

5

Knabe Fanny König3 Fanny WaldmannPapage n Franz KriegPapagena Louiſe ButtſchardtMonoſtaros ein Mohr Karl Brinkmann
Prieſter Sklaven Gefolge

Nach dem erſten und zweiten Akt Pauſe

Anfang Z Uhr Ende 6 Uhr
Sonntag den G December 1891

Abends
83 Vorſtellung 24 Vorſtellung auſfer Abonnement

Letztes Gaſtſpiel des württembergiſchen Hofſchauſpielers
August Junkermannu

Hanne Nüte un de lütte Pudel
Volksſtück Schauſpiel mit Muſik und Geſang in 4 Akten und 7 Bildern frei nach

Fritz Reuter Muſik von Hofkapellmeiſter M Seyfritz
1 Bild I üw Der Avſchlod g vom Vaterhauſe

Snut ein Schmied
Korlin ſeine Frau
Johann beider Sohn
Fiken Smidt
Klemm Maurergeſelle Berliner
Jeremias Dippchen Schneidergeſelle Sache
Bäcker Klump aus Stavenhagen

einrich Klump Scmiedegeſelle Walter Schmidt Häßler
er Paſtor Max RohrmannOrt der Handting Gallin ein Dorf i in Mecklenburg

2 Bild II Akt Am RheinFrau Wöhrmann eine junge Witwe Veſtherin einer

Schmiede am Rhein
Johann Snut
Klemm

leEmilie Friedau

Karl Häußler
Fanny König
Edmund Doß
Adolf Schumacher
Karl Friedau

Eliſabeth Greve
Karl Häußler
Edmund Doß

eremias Dippchen Adolf SchumacherJan Klump Walter Schmidt HäßlerOrt der Handlung im Garten der Frau Wöhrmann am Rhein

3 Bild Geldgier
Snunt
Bäcker Klump Karl FriedauSmidt Taglöhner Karl FunkDürten ſeine Frau Emmeline KreutzerFiken beider Tochter Fanny KönigOrt der Handlung bein Bäcker Klump in Stavenhagen

4 Bild III Bild Die alte n
Wohlgemuth S miedemeiſter in götn Eduard Straußſein en 9 Walter Schmidt Häßler
Klemm Edmund DoßDippchen Adolf SchumacherKarl Häußler

Mathilde de la Chavelle
Cäſar Markgraf
Richard Ebert

Johann SnutFrau Salomon eine alte Jüdin
Erſter Gefelle bei Wohlgemuth

weiter8 Eine PatrouilleOrt der Handlung Köln am Rhein
5 Bild Freud und Leid

t eSein Emilie Friedau JeßSmidt F Karl FunkDürten Emmeline KreuterBäcker Klump Karl dauDer Paſtor Max RohrmannBauern Bäuerinnen

Ort der Handlung Jn Snut s Schmiede zu Gallin

bill zu verkaufen

Frau Salomon
Snut
i Klump

lemm
Dippchen
Johann SnutDer Präſident des Gerichts

Schutzleute Gensdarmen

Snut
Korlin
Fiken
Johann
Klemm
Dippchen
Smidt
Dürten
Der PaſtorBauern Bäuerinnen

Suut ein Schmied
Anfang 7 Uhr

6 Bild IV Akt Vor dem Unterſuchungsgericht
Math de la Chapelle
W Schmidt Häßler

Edmund Doß
Adolf Schumacher
Karl Häußler
William Schirmer

Ort der Handlung im Gerichtsgebäude zu Köln

7 Bild Jn der Heimath
e

Emilie Friedau Jeß
Fanny König
Karl Häußler
Edmund Doß
Adolf Schumacher
Karl Funk
Emmeline Kreutzer
Max Rohrmann

Ort der Handlung Gallin bei Snut
Nach dem 3 Bild Pauſe

August Iunkermann als Gaſt
Ende 10 Uhr

Montag den 7 December 1891
von F Stahl

Dienstag den 8 December 1891
dem Serail oderWolfgang Amadens Mozart

Stahl im Traum

Farbe gelb

Belmonte und Consanze
Jn Vorbereitung Gewagte Mittel

Tiäili Luſtſpiel in 4 Akten

Farbe weiß Die Entführung aus
Oper in 4 Akten von

Luſtſpiel in 3 Akten von Franzis
Luſtſpiel in 2 Akten von Wilhelm Anthony

X

Heute Vormittag 9 Uhr ſtarb nach
lan em ſchweren Leiden unſere einzige
Tochter und Schweſter

Anna Iirsch
im Alter von 21 Jahren 4 Mon 28 Tagen
was wir hiermit lieſbetrübt anzeigen

Giebichenſtein den 5 December 1891
Je trauernden Angehörigen
Die Beerdigung findet Dienstag Nach

mittag 2 Uhr vom Trauerhauſe Trothaer
ſtraße 24 aus ſtatt

meeHerzlicher Dauk
Beim Begräbniß meines unvergeßlichen

Mannes unſeres guten Vaters wurde
demſelben viel Verehrung und uns herz
liche Theilnahme durch reichen Blumen
ſchmuck feierliches Ehrengeleit tröſtlichen
Zuſpruch c bekundet ſo daß wir uns
gedrungen fühlen Allen unſeren herzlichſten
Dank auszuſprechen

Sennewitz den 2 December 1891
Die Familie Karl e

nen
T

2 noch gut erhalt Winterüberzieher
Spiegelgaſſe 13 II

1 n faſt nene Marktbude 4 m lang
bill zu verk W Schubert Saalberg 20

3 Pianino en o
z en Selbſlklavierſpieſer

2 P links

bill zu verk Königſtr 16 II I
Wenig gebr Kleiderſekretär verkauft
billig Brauer Schulgaſſe 1

Folgende in Gegenſtände als

a ein Billardb ein Pianino
ſollen freihändig gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden Dieſelben ſind von einem
gerichtlich vereideten Taxator wie folgt
abgeſchätzt worden

a Das Billard mit Mark 200 und
b das Pianino mit Mark 150
Näheres bei Rechtsanwalt Suchsland

hier Gr Steinſtr 9 I
Gr Heckbauer b z verk Kl Sandberg i

Ein beſſeres Sopha Div u ein ge
brauchtes Sopha noch gut erhalten
ſowie ein Kinderwagen billig 4 per
kaufen Bernburgerſtr 30Ein großes Schwein noch z r
iſt zu verk Zu erfr Filiale Zſcherben

Montag trifft ein Transp Aepfel ein
i Einz u Ganz z verk Alte Promenade 12

1 gebrauchtes gr Stehpult zu verkaufen
Geiſtſtr 57 Handſchuhgeſch

Ganze Reſt Stuben u Hausflur Tapet
ſehr billig zu verkaufen Breiteſtr 28

300 Patentflaſchen u 400 Patent mit
Gummiſcheib b z verk Näh Exp d Bl

Suſfeleneide CTäſels
Kuaehbenvreck

billig zu verkaufen Schwetſchkeſtr 29
Pferdedünger billig abzugeben

Bahnhofſtraße 18

flottes Arbeits Acker u Kutſch
Pferd 1 faſt neuer ſtarker Feder
wagen paſſend ſür Fleiſcher 1 faſt
neuer Leiterwagen l uener Pflug
1 Badner iſt wegen Geſchäfts Veränder
ung preiswerth zu verkauſen
H Großmann Fiſchermſtr Lettin

en
Wohn zu 40 u 50 Thlr verm

Ludwigſtraße 11
D Dorotheenſtr 14 III 2 St u
per ſof od 1 Jan zu bez Näh part

Wohnung 3 St u Zub III 270
zu vermiethen Blumenthalſtr 24 p

Eine Wohnung 1 Et zu verm ſof
od ſpäter zu bez Blumenthalſtr 25

3 St 2 K u Zub z Abverm
geeign 1 April z v Gr Wallſtr 30

Zub

Anſt Schlafſt Martinsberg 5a H p
Eine anſtänd Schlafſtelle offen

Gr Brauhausg 29 II
r

Schlafſt m Koſt 15 III
ne

Ein Laden

Schwetſchkeſtr

mit Viktualien Geſch zu
verm und kann ſof übern werden

Blumenthalſtr 25

Werkſtelle ſehr hell J April
Friedrichſtr 220

verpachten
zu vernt

Restaurant mit Laden
flottgehend ſof od Neujahr zu verpacht
Off u X 137 in der Exp erbeten

Bl
Tiſchlergeſelle wird geſucht Leſſingſtr 39

Ein kräftiges Mädchen vom Lande
zum 1 Januar geſucht

Königſtraße 25

Ein Kind iſt in Pflege zu geben
Albrechtſtr 15 Hof J

Meine Wohnung iſt Schwetſchkeſtr 16
Frau Kraufe früh Schröder Hebamme

Von Montag d 7 December koſtet die
Zweiſpänner Fuhre an der Sand
rampe Metze 2,25 Mark Einſpänner 1,50 Mark Ansladeslat
Gerds Zweiſpänner Fuhre 2,15
Mk Einſpänner 1,40 MkAiherit Metze

J Ger ds
Für Brufſtleiden

Bluthuſten Aſthma chron Krankheiten
bin ich jeden Sonnabend von 1 bis
22 Uhr im Wettiner Hof zu Halle
a S zu ſprechen Einzig active Behandlung ſeit 20 Jahren durch trocken
warme Stickſtoff Athmung vorzüglich bei

Kindern

Dr Steinbritck Bad Neu Ragoezi
50 M auf 3 Monat zu leihen geſucht

Zu erfragen in der Exp d Bl
Ein weiß grauer Hund zugelaufen

Abzuholen bei
Albert Schmeil in Döllnitz

Ein Jagdhund zugel Gegen Jnſer
tions u Futterkoſten abzuholen

Mühle Teicha Station Teicha
1 j ſchwarzer Hund zugelaufen

Merſeburgerſtr 41a b Schuhmachermſtr

Ein kl Conto Buch mit Geld verl
Gegen gute Belohnung abzugeben bei

Wilhelm Potgzelt Mansſelderſtr 44
Von den Wettinerſtr bis zur Hermann

ſtraße und von da bis zum Weidenplan
ein ſchwarzer Muff verl Abzugeben
gegen gute Belohnung

Lafontaineſtraße 12 I
Spiegel gefunden Zu erfragen

Bahnhofſtraße 3 H part I
Seydlitzſtraße 24

Wohnung mit welcher etwas u
zu übernehmen iſt beſt aus Stfür 100 M an ruh mögl tinderl Leute
zu verm Näheres bei Helmholz

Schillerſtraße 22

Möblirte Zimmern

Möbl Stube Dryanderſtr 1 II I
Kl wöbl Stube und 10 M

Gr Wallſtr 30
Frdl Stube mit Bett ſofort zu bezieh

Trödel 19 I
Zwei heizbare Schlafſt gen

Barfüßerſtr 8 H II

Heirathsgeſugh
Drei Junggeſellen möchten frei n

Drum merket auf ihr Damen
Und ſendet eure Briefchen ein
Doch ohne falſche Namen

Wir ſind benamſet Baldamus
Und Friedrich und Philippchen
Wir eſſen wenn s mal ſeien muß
Auch trockne Dreierſchrippchen

Wir haben niemals noch geliebt
Wir ſind drei gute Seelen
Und wollen wenn s der Himmel giebt
Beglücken die wir wählen

Euch wird gewiß der ſchönſte Lohn
Nie peinigt euch die Reue
Schickt in die Expedition
Die Briefchen O 12 dreie
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Tor Schulte Wachf
Ca einer 70 Halle a S Eoke Weunhänser

0

l ähhWir empfehlen zun Warp Kleider Khenania Kleider HMalbwollene Jacqu Kleider SMark 2,25 3,00 u 4,00 Akrk 3,50 4,50 Mark 4,00 5,00 6,00 rCheviot Kleider Gingham Kleider Halbwollene COroisé Kleiderh S Mark ,50 4,00 u 4,50 Mark 3,00 4,00 5,00 Mark 4,50 5,50 6,50 J e9 Lama Kleider Els Cretonne Kleider Reinwollene Jacqu Kleiderh S Mark 4,00 5,00 u 00 Mark 2,00 2,50 3,00 Mark 5,00 6,00 7,00 8 eh e Tueh Kleider Druceke Kleider Reinwolleène Croisé Kleider en S Mark 4,50 5,00 u 50 Mark 2,50 8,00 3,50 Mark 5,00 6,00 7,00 e eElegante abgepasste Roben in aparten Bomben Zickzack Streifen ſtatt Mark 15 20 80 40

Mustern mit Sehleifeneffecten nur 10 12 15 18n S h u II J acquards Streifen Cachemires zu Confirmations Kleidern sich eignend doppelt breit SCRWarze ren wolle Orépes Poulés ete er e e vJ x rat Sehwarze und farbige Nerveilleux Damassés Streifen Tricotines Corkvcrews Bengalines bedr PFoulards ſam

h in grossen Farben Sortimenten unten cher omfecetion 1l Lange Stoff Jaquets Paletot und Rockfacon glatt u besetzt von 5,00 M an Lange Winter Paletots anliegend der
n und lose von 10,00 MK an Kragen Winter Mäntel von 12,00 MK an Visites zu ausserordentlioh billigen Preisen W
n im schwarz und farbig anliegend und lose Woll und manI rath K Seiden Steppiutter von 10 Mark an e ſindn v vonn Regenmäntel Paletot und Pelerinen Facons Von 7 Nark an e wärh S Sl S Kinder Mäntel und Tacken in allen Grössen e ene Unter Röcke Tricot Taillen Tücher Reisecdecken Schlafdeohm Morgen e Unter Röcke Tricot Taillen Tücher Reisececken Sohlafdecken

m e Teppiche Tischdecken 8e Teiraera Trxlette t et S in I so re e a SCrecdeoxe Tieschzeue e Serrriette r wien v v e Handtücher Wischtücher Staubtücher Bettdecken e

h S AntAuswahlsendungen Umtausch nach dem Feste ſt age y 29 k an e
l werden prompt ausgeführt bereitwilligst gestattet Modebilder portofrei S ah wirtn wirt ver

n S vl s wirh z Ratn h e Aepfel u Kartoffeln wh 7 nomReſtaurant zur Raiſerhalle r Ber b Shmiſche dh w ch dis auf Weiteres zu billigſt Jn E Mevyer e e Bettfed ern dl an Krausenstrasse 18 abgegeben orſterſtraß J eieDF Ausſchauk von Pilsener und Culmbacher Rier v Kemmeimeyer einei Mittagstiſch im Abonnement 75 Pf Specialität Frühſtückstiſch à la h 10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd Sh Zeug in Hamburg Angenehmer Aufenthalt für Familien Restaur zur Lokomotive 70 e x beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10 S nur
Leere Montag den 7 Decemb e t Pfd echt ſehr I füllend ſege e Win r i 25 Pfd l rn r e e füllend dopp e 12 18 i5 geh rEs ladet freundl ein e Daunen 3 312 4 5 6 je e Kilo Si B Wiegand S Umtauſch geſtattet Preiſe frauko jeden uF h riſthäum e T re er e bei Referenzen frei In

n S ertreter ge i run federnhandlung rm S harde Landsberg b H B Sacohsel Preſti 238 Böhmen Si Räuche ird angenommen eBrandenburgerſtr 3
Jodes echte Grahambrod ist am eingepressten Firmastempoel

S e e 82e zen o v Sn on a üdoſf Gérieke Kasen l ter lam o Zwn ca ſeel ne t e nntee 8 waDireote Probesendung 5 Kilo ca 350 Zwiobaok u 9Grahambrod zu 440

Beht and täglich frisch bei Wilhelm Schubert AntSchmuckſaehben m S er blä

e

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

u kauft man ſehr gut in der Werkſtatt beimi 6 Goldarbeiter Gr Steinſtr 44 1 TrGebr Stollwerck Köln Sulend les is gaben terte G GGGce eiſernes Baumgaterial De
h Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun um i v e Boe ine r icwſchienen er n

m gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und m t e en 35besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be Für Musiker T liefere zu billigſten Preiſen d fah
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck sebe Fabrikate Von jetzt ab erſcheint monatl 1 Liefer Reichhaltiges Lager 30fähr Specialität

im In und Auslande eingebürgert h 12 15 St enth feinere Balltänze f 2 Katgl Za u ReferenzenStollwereksee Chocoladen sind überall in den durch Zuerd b Vä Soiaiia Halle S Kariſtr Fataloge Koſtenauſchläge u ſtatiſche
m Bei Einſ v 1 Mk in Briefm pfr Zuſ E ne nneutgeltlich

Maſchinenfabrik und Eif eRath tet e u Shnefereerprobt bei Jugendſchwächen ertheilt briefl

e W Stelimnecher in ZehlendorDem geehrten Publikum bringe hiermit meine bei Berlin Zetz i Rauh s Regensburger wie
Umänderungen u Reparaturen anL Buchbinderei K Eh mit allen ins Fach eſiſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern e in Pelzſachen I S

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

empfehlende Erinnerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnements werden ſauber und billig angefertigt Siu t auf den GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend M LIose erhebt u ickee ſich
wigegen 2 d i Alter Markt 8 Gemahlen unter amtlicher Controlls a Prua h ei Hugo Bornschein Buchbiu erme ſter Fräulein ertheilt e gründl Ganze Körner à Pfund 40 Pfgd Keuſchberg b Dürrenberg Klavieruntersscht Stunde 50 PfFiliale des GeneralAnzeiger für Dürrenberg u Umgegend Friedrichſtr 46 H I Niederlage in Halle Albert Maäcicke Bölbergaose 1
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